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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

SG Öpfingen : RSV Ermingen 
Samstag, 06.04.2024, 12:00 Uhr

RSV Ermingen stockt Punktekonto gegen SG Öpfingen auf

Als Meo Nador sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG
Öpfingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG
Öpfingen meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Kast, Nador und Kast, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Götz / Fritsch und Kast / Nador endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Arnold / Kast wurden Fritsch / Schmid unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jannik Götz
war in der Partie gegen Daniel Arnold nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Wenige
Chancen hatte indes Johannes Fritsch bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Nicolas Kast, so dass Kast seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Meo Nador hatte Martin Fritsch nur im ersten Satz eine
Chance. Gekämpft bis zum Schluss hatte Hannes Schmid in der Begegnung gegen Luis Kast.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. Nicht so gut lief es wenig später für Jannik Götz bei seinem 0:3 gegen
Nicolas Kast, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Johannes Fritsch gegen
Daniel Arnold. Durch diese Niederlage liegt Arnold nun bei einer Bilanz von 0:8 seit Beginn der
Spielzeit. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martin Fritsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Luis Kast dann doch niedergerungen worden. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hannes Schmid gegen Meo Nador.
Dass der unterlegene Heimspieler Schmid nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Öpfingen am 13.04.2024 gegen den TTC Ehingen
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.04.2024 gegen den SC Staig II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Öpfingen

Doppel: Götz / Fritsch 0:1, Fritsch / Schmid 0:1 
Einzel: J. Götz 1:1, J. Fritsch 1:1, M. Fritsch 0:2, H. Schmid 0:2 

 RSV Ermingen
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Doppel: Kast / Nador 1:0, Arnold / Kast 1:0 
Einzel: N. Kast 2:0, D. Arnold 0:2, L. Kast 2:0, M. Nador 2:0


